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Liebe Spitalerinnen und Spitaler,  

liebe Gäste! 

Unsere Pfarrkirche erlebt eine Umgestaltung im Inne-
ren, besonders des Altarraumes. Altar, Ambo, Sessio 
sind bis jetzt Provisorien. Mag. Hannes Fladerer wurde 
mit der künstlerischen Gestaltung des Altarraumes 
beauftragt. Ihm ein herzliches Danke. Sein Entwurf hat 
die Verantwortlichen der Pfarre und der Diözese über-
zeugt. 
Aus der ursprünglich geplanten Altarraumgestaltung 
wurde durch die Erdbebenschäden und andere unvor-
hergesehene Schäden eine Innenrenovierung. Ich sa-
ge allen ein herzliches Danke, die das große Projekt 
getragen haben: den Verantwortlichen im Wirtschafts-
rat und Pfarrgemeinderat, der Diözese, den vielen 
Frauen und Männern, die sich als Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zur Verfügung gestellt haben und sich en-
gagiert haben. Ich sage danke allen, die verschiedene 
Aktionen zur Finanzierung initiiert und durchgeführt 
haben. Ein herzliches danke allen, die Spenden ge-
sammelt haben. Ein großes Danke allen, die gespen-
det haben: für die Spenden der öffentlichen Hand, den 
Firmen, dem Beitrag der Diözese und den vielen priva-
ten Spendern; ein Danke den großen und kleinen 
Spendern. 

Mag. Fladerer bei der 

Präsentation seiner Pläne 

Feiern ist eine besondere Lebensader des Menschen 
und gehört zu den besonderen Seiten des Menschen. 
Wenn das Fest unter den Menschen aufhºrte,é eine 
schlimme und böse Vision! 
Spital feiert heuer 850 Jahre. Der Höhepunkt wird am 
großen Marienfeiertag, dem 15. August die Altarweihe 
durch unseren Hrn. Diözesanbischof und der Spitaler 
Kirtag sein. 
Die Vorbereitungen dieses Jubiläumsjahres laufen 
schon lange; nicht wenige Festlichkeiten wurden schon 
begangen. Um zu feiern braucht man nicht nur einen 
Anlass, es braucht auch kluge und kreative Köpfe, die 
miteinander Ideen entwickeln, für diese Ideen begeis-
tern und umsetzen zur Freude der Bevölkerung. Dafür 
sage ich ein herzliches Danke. 



Dieses Projekt der Innenrenovierung war und ist 
eine große Anstrengung. Ich wünsche uns allen, 
dass der 15. August ein großes Fest wird und dass 
wir stolz sein können auf dieses gelungene Werk 
für unsere Generation und für die kommenden Ge-
nerationen. 
Ich danke nochmals allen für ihren Einsatz und lade 
ein: Feiern wir gemeinsam und beschenken wir ein-
ander mit der großen, schönen und tiefen Freude 
des Festes! 
 
                      Ihr Pfr. Mag. Alois Glasner 
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Empore 

Blick von der Empore 

Gründungsurkunde Spitals aus 1160 

Quelle: Spitaler Chronik von B. Reismannn 


